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Modifiziert nach Lauer 2014 (in Anlehnung an Meyer 2013, nach Hartmann 1968)

Beruf vs. Profession (Meyer 2010) 

Beruf Profession

• „das mittlere Niveau von 
technisch-gewerblicher und 
kaufmännischer Facharbeit sowie 
Dienstleistungen“ 
(Meyer 2010, 2)

• Qualifikation über 
Berufsausbildung oder berufliche 
Fortbildung in einem anerkannten 
Ausbildungsberuf

• „gehobene Form von Beruflichkeit“ 
(Meyer 2010, 2)

• „… organisierte(n) Tätigkeiten, zu 
deren Ausübung der 
Professionsinhaber über ein 
langjähriges akademisches Studium 
verfügt.“ 
(Meyer 2010, 2)

Kriterien der Professionalisierung

• Systematisierung des Wissens

• Autonomie, Selbstverwaltung und Interessensvertretung

• verbindlicher Ethikkodex

• Hohes Berufsprestige und hohes Einkommen

• Hochschulausbildung

• Forschung

(Kellnhauser 1994, Meyer 2013, Hartmann 1968)



Systematisierung des Wissens

• Verbreiterung und Vertiefung des berufsspezifischen 
Spezialwissens � therapeutische Spezialisierung

• Fachzeitschriften mit hohem Impact-Faktor 

• internationale Anerkennung

• Erkennbarkeit der Zunahme des therapeutischen 
Wissens im Gesundheitswesen

Autonomie, Selbstverwaltung und 
Interessensvertretung

• Autonomie 

– innerhalb der therapeutischen Tätigkeit

– des Zugangs zur Therapie (Direktzugang)

• fachliche Autorität

• berufsständische Selbstverwaltung und 
Interessensvertretung 

– Verbände

– Verkammerung?

Verbindlicher Ethikkodex

• Berufsethik

– Schutz der Patient(inn)en/Klient(inn)en und ihrer Daten

– Umgang der Berufsangehörigen untereinander

– Umgang mit anderen Berufsgruppen

• Forschungsethik

– Aufbau von Ethikkommission(en)

Hohes Berufsprestige 
und hohes Einkommen

• Wahrnehmung in der Öffentlichkeit

• Anerkennung als Experten/innen im deutschen und 
internationalen Gesundheitssystem

• Höhe des Einkommens 



Hochschulausbildung

• Vollakademisierung

• Studiengänge an Fachhochschulen und Universitäten

primärqualifizierend

ausbildungsintegrierend

ausbildungsbegleitend

modifiziert nach Reuschenbach & Darmann-Finck, 2015

• hochschulische 
Verantwortung

• hochschulisches 
Entwicklungsprofil

• Lehrangebot auf 
Hochschulniveau 
DQR 6

• Homogenität der 
Lerngruppen

Qualität

Forschung

• Forschungsorientierung der Gesundheitsfachberufe 
(GFR, Ewers et al., 2012)

• eigenständige und systematische Grundlagen- und 
Therapieforschung 

• Bewertung und praktische Umsetzung von 
Forschungsergebnissen 

– Kenntnisse wissenschaftlichen Arbeitens gefordert

– Integration der evidenzbasierten Praxis in Therapiealltag

– fehlende oder widersprüchliche Evidenzen erfordern 
hohes Maß an wissenschaftlich-kritischer Reflexion
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